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Montag bis Freitag 18:15 Uhr, Samstag und Sonntag  9:15 Uhr 

 
Klaus Böllert vom Erzbistum Hamburg 
Pfingstmontag, 20. Mai 2024 

 
32 Menschen zwischen 17 und 70 Jahren aus dem ganzen Erzbistum stehen heute im Sankt 

Mariendom in Hamburg und empfangen das Sakrament der Firmung. Das ist so eine Art 

feierliche Stärkung mit dem Heiligen Geist. Pfingsten feiern wir ja das Fest des Heiligen 

Geistes. Ganz einfach gesagt: Jesus ist nicht mehr da, aber im Geist können wir weiter die 

Kraft und den Trost der Liebe Gottes spüren. Das wird in der Firmung feierlich versprochen. 

Macht man normalerweise so mit 14/15. Aber Maximilian, Oliver und Anne hatten eben ihre 

Gründe, erst als Erwachsene zur Firmung zu gehen. 

Damals habe ich tatsächlich dagegen rebelliert, habe den ganzen Sinn dahinter nicht 

verstanden. Damals wollten meine eltern, dass ich es mache, ich habe es aber nicht gemacht. 

Desto älter ich wurde, desto mehr hat mich das Thema wieder interessiert. 

Ich werde jetzt auch Patenonkel demnächst und deshalb habe ich das jetzt auch schnell 

gebraucht. 

Ich bin evangelisch und werde konvertieren und deshalb wollte ich diesen Kurs besuchen. 

Diesen Kurs, von dem Anne da spricht, hat Pater Christian Modemann gehalten, zusammen 

mit Ehrenamtlichen. Ein Wochenende lang haben sich alle über ihren Glauben unterhalten, 

gebetet, eine Einrichtung für Obdachlose besucht. Eine kurze, intensive Zeit, sagt Irene. 

Wir haben ganz viele Themen in dieser kurzen Zeit behandelt und auch die Leute, die 

dahingekommen sind, waren sehr offen, wir konnten sehr viel diskutieren und miteinander über 

Gott reden. Es hat mich wirklich inspiriert und mich sehr viel weitergebracht. 

Und heute bei der Firmung? Was passiert da genau? Pater Christian Modemann. 

Bei der Firmung gibt es das Gebet um den Heiligen Geist, um die Gaben des Heiligen Geistes 

und die Besiegelung mit der Gabe des Heiligen Geistes. Das Siegel ist ja unter dem Brief die 

Bestätigung, es ist die Bestätigung der Taufe und die Kräftigung, die Stärkung, um als Christ 

in dieser Welt zu leben und Zeugnis zu geben. 

Dazu tritt der Bischof vor die Firmlinge, legt ihnen eine Hand auf den Kopf und sagt: Sei 

besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist.“ Allen 32 im Mariendom eine schöne 

Feier der Firmung. Herzlichen Glückwunsch! 
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